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In diesem Versuch zeigten die Absetzferkel, die mit einem Futterzusatz gefüttert wurden, keine bessere Leistung im 

Vergleich zur Gruppe, die keinen Futterzusatz erhielt. Es ist anzumerken, dass der Betrieb keine schwerwiegenden 

Probleme mit Durchfallerkrankungen beim Absetzen hatte. Die Aussagekraft des Versuchs wäre möglicherweise höher 

gewesen, wenn ein Betrieb ausgewählt worden wäre, der mit Durchfallerkrankungen nach dem Absetzen zu kämpfen hat. 

Da der Futterzusatz seinen Preis hat, wäre eine bessere Leistung notwendig gewesen, um einen solchen Einsatz zu 

rechtfertigen.

− Mit einem Futterzusatz eine bessere Tageszunahme 

erzielen

− Gesündere und vitalere Ferkel

− Wirtschaftlichkeit beider Varianten prüfen

− Die Unterschiede herausfinden

− Erfassung von Absetzgewicht

− Zwei Wochen Futterzusatz beimischen anschliessend 

zweite Wägung

− Vier Wochen nach dem Absetzen letzte Wägung

− Erhebung der Gesundheitsdaten

− Futterzusatzkosten
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Durchgänge

Tageszuwachs in den ersten vier Wochen von allen Tieren

Mit Zusatz Ohne Zusatz

Der Einsatz des Futterzusatzes macht nur auf Betrieben Sinn, die mit grossen Problemen bei Durchfallerkrankungen und 

damit verbundenen Abgängen zu kämpfen haben. Wenn mit dem Futterzusatz einige Ferkel gerettet werden können, 

können die anfallenden Mehrkosten des Futters wieder ausgeglichen werden.
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